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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TuS 1904 Weinbach II : TSV 1959 Hofen-Eschenau II 
Mittwoch, 15.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TuS 1904 Weinbach II

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TuS 1904 Weinbach II am vergangenen Mittwoch in
der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 22. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Mehl / Steiner. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Martin Habich nun 10 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Die richtige Taktik hatten Mehl / Steiner beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Schäfer / Schäfer ab dem ersten Ballwechsel. Habich / Schmidt holten mit einem 11:5,
5:11, 11:8, 11:7 gegen Stahl / Baumann einen Punkt für ihr Team. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Plume / Lorenz und Fischer / Burgwinkel entschieden, das Plume / Lorenz
letztendlich gewannen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Den Sieg
von Bernd Schäfer konnte Martin Habich im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Frank Mehl bei seiner
1:3-Niederlage von Uwe Stahl dann doch niedergerungen worden. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim 0:3 gegen Mathias
Fischer fand Rainer Plume von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Jochen Steiner und Mirco Baumann, bevor das im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Es war ein langes Spiel, bis Karry Schmidt
ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Luis Schäfer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schäfer mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. 7:11, 12:10, 2:11, 11:6, 8:11
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Christoph Lorenz und David Burgwinkel am Tisch die
Schläger kreuzten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1904 Weinbach II und
des TSV 1959 Hofen-Eschenau II. Beim 3:0 gegen Uwe Stahl fand Martin Habich von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Frank Mehl hatte seinen Gegner Bernd Schäfer beim
ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Mit diesem Sieg verbesserte Mehl seine Bilanz auf 19:20 in
dieser Saison. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rainer Plume, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Mirco Baumann verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Jochen Steiner gelang es, Mathias Fischer im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Sieg. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 26:7 für Steiner und
9:21 für Fischer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Karry Schmidt bezwang anschließend David
Burgwinkel in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Nach diesem Einzel steht Schmidt somit bei einem Sieg und einer Niederlage seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Burgwinkel ein 6:9 ausweist. Christoph Lorenz machte mit Luis
Schäfer beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Auf dem falschen Fuß erwischten Mehl / Steiner ihre Gegner Stahl / Baumann beim
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überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TuS 1904 Weinbach II in der Saison nun 10 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.03.2023 gegen den TuS
1903 Weilmünster II bevor. Für den TSV 1959 Hofen-Eschenau II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den FC 1968 Laimbach am 17.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:
35 geht.

 Statistik:
 TuS 1904 Weinbach II

Doppel: Mehl / Steiner 2:0, Habich / Schmidt 1:0, Plume / Lorenz 1:0 
Einzel: M. Habich 1:1, F. Mehl 1:1, R. Plume 0:2, J. Steiner 1:1, K. Schmidt 1:1, C. Lorenz 1:1 

 TSV 1959 Hofen-Eschenau II
Doppel: Stahl / Baumann 0:2, Schäfer / Schäfer 0:1, Fischer / Burgwinkel 0:1 
Einzel: U. Stahl 1:1, B. Schäfer 1:1, M. Baumann 2:0, M. Fischer 1:1, D. Burgwinkel 1:1, L. Schäfer 1:
1


